
Aktiv für Kinder und Jugendliche

25 Jahre

Evangelischer Diakonieverein Salzburg

Am 8. Mai 1985 um 20:30 Uhr wurde im

Schaitbergerhaus der Evangelische Diakonie-

verein Salzburg gegründet. Er sollte die Lücke

zwischen Tirol und Oberösterreich schließen

und die übergemeindlichen diakonischen Akti-

vitäten im Bundesland Salzburg in enger Zu-

sammenarbeit mit dem Diakonissenkranken-

haus wahrnehmen. Die ersten geplanten Pro-

jekte waren die Errichtung eines integrierten

Kindergartens nach dem medizinisch-

pädagogischen Prinzip der Maria Montessori

und ein Betreuungsmodell mit Hauskranken-

pflege, Haushaltshilfen und dergleichen.

Mit der tiefsten Überzeugung, dass die Grün-

dung eine Zeitnotwendigkeit darstellt, wagte

sich das Team der Gründerzeit mit scheinbar

unbegrenzter Energie an die Umsetzung der

ersten Bausteine ihrer Vision heran.

Am 1. Juni 2010 feierten wir mit all unseren

Schülern und deren Eltern, unseren Pädago-

gInnen und Freunden des Vereins unser 25-

jähriges Jubiläum. Der Festakt fand unter An-

wesenheit von Superintendentin Mag. Luise

Müller, Landeshauptfrau Gabi Burgstaller,

Landesrätin Doraja Eberle, dem Bürgermeister

der Stadt Salzburg Dr. Heinz Schaden und

dem Bürgermeister von Grödig Herrn Richard

Hemetsberger statt. Der Festvortrag „Die

Schule der Zukunft wird eine INKLUSIVE sein

wurde von Prof. Ewald Feyerer (Leiter des

Instituts für Inklusive Pädagogik, Interkulturelle

Pädagogik und Innovative Lehr- und Lernkultur

an der PH OÖ) gehalten.

Die Zeiten waren nicht immer leicht, es gab

wie überall seine Höhen und Tiefen. Aus ei-

nem auf Elterninitiative gegründetem Verein

mit großem Pioniergeist hat sich ein solider

Verein auf gesunder Basis entwickelt.

Mit einem eindrucksvollen Jahresprogramm

feierten der Kindergarten und die Schulen

unser 25-jähriges Bestehen. Kreativabende,

Absolvententreffen, Tage der offenen Tür und

vieles mehr. Sie alle standen ganz im Zeichen

der Inklusion.

Was hinter uns liegt

Und was vor uns liegt,

ist relativ unbedeutend,

verglichen mit dem,

was in uns liegt.

(Oliver W. Holmes)

Sybilla Aschauer, Vorstandsvorsitzende

Mag. Eva Kothbauer, Geschäftsführerin
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JAHRESRÜCKBLICK

„Wir bauen ein Haus das lebt, aus lauter

bunten Steinen, aus großen und aus klei-

nen, eins das lebendig ist.“

Mit diesem Motto starteten wir im Herbst wie-

der mit viel Schwung in ein neues „Kinderhaus-

jahr“.

Die Stiftung „Life music now“ veranstaltete im

Oktober ein Konzert für unsere Kinder, bei

dem gemeinsam zu klassischer Musik getanzt

wurde.

Beim „Herbstlichen Ladies only“ in Döllerer´s

Enoteca + Bacaro in Golling wurde Ende No-

vember heftig die Werbetrommel für unser

Kinderhaus gerührt und die anwesenden „La-

dies“ kauften eifrig Tombola-Lose, um uns



die Umgestaltung unseres Ruheraumes in

einen Snozelenraum mit ermöglichen zu kön-

nen. Danke!

Eine ganz besondere Ehre für unser Haus war

Anfang April die Visitation durch unseren Bi-

schof Hon.-Prof.Dr. Michael Bünker und unse-

re Superintendentin Mag. Luise Müller.

Besonderen Dank möchte ich heuer unserem

Elternbeirat zukommen lassen. Mit sehr viel

Engagement und Interesse an unserer Arbeit

konnten gemeinsame Projekte realisiert wer-

den. Ende Jänner veranstalteten wir eine El-

ternmitmachwoche. Im Februar hatten die

Eltern die Möglichkeit in die Rolle ihrer Kinder

zu schlüpfen. Sie erhielten bei einem Eltern-

abend Informationen über Maria Montessori

und konnten im Anschluss direkt mit dem Ma-

terial arbeiten. Wir veranstalteten einen Os-

terbasar dessen Erlös zur Gänze dem Kinder-

haus gespendet wurde. Mit viel Freude blicken

wir nun schon unserem Familienfest entgegen

und hoffen hierbei weiterhin auf die Mithilfe

und Unterstützung unserer Eltern.

Zoo-Kindergarten

Die Zusammenarbeit mit dem Zoo Salzburg

haben wir auch dieses Jahr fortgeführt. Einmal

pro Woche sind wir mit der Hälfte der Gruppe

im Zoo und erfahren immer wieder viel Neues

von MSc Angelika Lumetzberger, unserer

Zoopädagogin. Wir bereisen die einzelnen

Kontinente und erfahren dabei viel über die

Tiere und ihren Lebensraum in freier Wildbahn.

Generationenprojekt

Unsere Kindergartenomas und unser Kinder-

gartenopa sind eine große Bereicherung für

unser Haus. Neben den vierteljährlichen Gene-

rationenkaffees erarbeiteten wir zwei Projekte.

Zum Einen veranstalteten wir einen Lesevor-

mittag, an dem unsere Omas und der Opa den

Kindern ihre Lieblingsbücher vorlasen und zum

Zweiten hatten wir im Mai ein Nähprojekt.

Aus Geschirrtüchern nähten wir für jedes Kind

eine Schürze, die dann mit Hilfe unserer Omas

mit Knöpfen, Bordüren, Stoffresten und ver-

schiedensten Druckverfahren verziert wurden.

Musikalische Früherziehung

Im zweiten Halbjahr hatten unsere Kinder die

Möglichkeit an der musikalischen Früherzie-

hung im ORFF-Institut teilzunehmen. Der „Mu-

sikater“ erklärte den Kindern einzelne musika-

lische Bewegungsabläufe und tanzte und mu-

sizierte mit ihnen. Begleitet wurden die Stun-

den von einer Studentin des ORFF- Institutes.

Diese Zusammenarbeit stellt auch eine schöne

Ergänzung zu den Besuchen der Camerata

Salzburg und den täglichen musikalischen

Angeboten in unserem Morgenkreis im Kin-

derhaus dar.

Iris Schmid

Kinderhausleitung


